Dieſes Blatt er⸗ 
ſcheint jeden Mitt⸗ 
woch und Sonn⸗ 
abend. Der Abonne⸗ 
mentspr. pro Jahr 
iſt von Auswärtigen 
mit: 4 754. bei der 
nächſten Boflanftalt, 


Inſerate, ſowohl v. 
Behörden, als auch 
V. Privatpersonen 
werden in Danzig 
im Intelligenz⸗ 
Comt. Jopengaſſe 8 
angenommen. Preis 
der gewöhnlichen 


% i Juul. ä Zeile 208, 
Comt. zu entrichten. 8 i 
Kreis- und Amzeige-Blatt 
für den 
Kreis Danziger Höhe. | 
M 58. Danzig, den 21. Juli 1900. 


Amtlicher Theil. 
I. Verfügungen u. Bekanntmachungen des Landraths u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


J. Die Herren Amtsvorſteher weiſe ich wiederholt darauf hin, baß fie von jeder ihnen auf 
Grund des § 51 des Unfalverſcherungs,Geſehrs, zugchenden ae DDR en en 
gewerblichen Anlagen binnen 3 Tagen dem Königlichen Gewerbeinſpektor 8 Abſchrift über⸗ 
ſenden und demſelben auch auf Erfordern Einſicht in das von ihnen gemaß 5 52 zu führende 
Unſallverzeichniß gewähren muſſen. 5 Ber \ 

15 1 195 in welchen auf Grund des 9.53 des ach, Geſetzes eine 
Unterſuchung über den Unfall eingeleitet wird, haben die 1 . hiervon dem 
Gewerbeinſpektor unter Mittheilung des angeſetzten Verhandlungstermines ſofort Kenntniß zu geben. 


Danzig, den 17. Juli 1900. 
l Der Landrat 


m € TE von, f katholische Bahnhofsmiſſion, deren Aufgabe 
5 en Berlin beſteht eine evangeliſche und eine katholiſche | | 
es iſt, die Mädchen, welche von außerhalb nach Berlin kommen um dort Stellung als Lehrerin, 
Erzieherin, Kindergärtnerin, Ladengehilfin oder Dienſtmädchen zu ſuchen, bei ihrer Ankunft in 
Berlin auf den Bahnböfen in Empfang zu nehmen, fie mit Rath und That zu unterſtützen und 

vor Verführung und Betrügerei zu ſchützen. 1 5 
u ne ett ich, diejenigen Mädchen, welche ſich nicht abhalten laſſen 
nach Berlin zu gehen, auf die Bahnhofsmiſſionen aufmerkſam zu machen und ihnen zu empfehlen, 


ſich an dieſelben zu wenden. 


Danzig, den 16. Juli 1900. n 
Der Landrat 
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255 Als Copialienentſchädigung für die in dem Etatsjahr 1899 dem Königlichen Statiſtiſchen 
Bureau zu Berlin überſandten Zählkarten über Geburten, Eheſchließungen und Sterbefälle ſind 
folgende Betrage für nachbezeichnete Standesämter angewieſen worden: 

Goſchin 3,00 A, Kelpin 3,36 , Langenau 5,97 %, Leeſen 0,69 , Löblau 
3,81 A, Matern 7,35 A, Meiſterswalde 5,46 A, Ohra 29,10 , Oliva 14,40 , 
Olivaer Forſt 0,42 , Prauſt 8,31 , Saalau 4,26 AM, Saspe 13,35 . 
Schönfeld, 2,97 A, Straſchin 2,43 , Suckſchin 3,12 ‚4, Trampken 3,87 Ab, 
Wonneberg 7,80 , Zigankenberg 18,72 M 

Den Herren Standesbeamten werden die gedachten Beträge mittelſt der Poſt portofrei 
zugehen. 

In denjenigen Fällen, in welchen dem Amtsvorgänger des gegenwärtigen Herrn Stanbes- 
beamten ein Anſpruch auf die ganze Entſchädigung oder auf einen Theil des angewieſenen 
Betrages zuſteht, haben die zeitigen Herren Standesbeamten den betreffenden Betrag, welcher 
nach der Anzahl der von dem erſteren in dem vorgenannten Zeitraume ausgeſtellten Zählkarten 
zu bemeſſen ift, an den Berechtigten auszuhändigen. 

Die Guts- und Gemeindevorſtände des Kreiſes erſuche ich hiermit, dieſe Bekanntmachung 
den am Orte wohnenden Standesbeamten durch Vorlegung des Kreisblattes mitzutheilen. 

Danzig, den 17. Juli 1900. 

e e e e d e e 


4. Bekanntmachung. 

Hierdurch mache ich bekannt, daß die Aeußerungen für oder gegen Errichtung einer 
Zwangsinnung für das Drechsler- und Bildhauerhandwerk im Bezirk der Kreiſe Danzig Stadt, 
Danziger Höhe, Danziger Niederung, Neuſtadt, Berent und Putzig ſchriſtlich bis zum 
15. Auguſt 1900 oder mündlich in derſelben Zeit bei mir abzugeben ſind. 

Die Abgabe der mündlichen Aeußerung kann während des angegebenen Zeitraumes 
werktäglich von 9 bis 1 Uhr Mittags in den Dienſträumen des Magiſtrats, Langgaſſe 47, part. 
(Gewerbebureau) erſolgen. 

Ich fordere hierdurch alle Handwerker, welche im Bezirk der beabſichtigten Innung das 
Drechsler⸗ oder Bildhauerhandwerk betreiben, zur Abgabe ihrer Aeußerung mit dem Bemerken 
auf, daß nur ſolche Erklärungen, welche erkennen laſſen, ob der Erklärende der Errichtung einer 
Zwangsinnung zuſtimmt oder nicht, gültig ſind, und daß nach Ablauf des obigen Zeitpunktes 
eingehende Aeußerungen unberückſichtigt bleiben. 

Danzig, den 12. Juli 1900. t 

Der Ko mmiſſar 
Delbrück, 
Oberbürgermeiſter. 


Die Guts⸗ und Gemeindevorſteher beauftrage ich, dieſe Bekanntmachung auf ortsübliche 
Weiſe in der Ortſchaft zu veröffentlichen 
Danzig, den 18. Juli 1900. 
Der Ian e e 


. Die Rothlaufſeuche unter den Schweinebeſtänden des Rittergutsbeſitzers Mewes zu 
Damaſchken und des Invaliden Speer zu Schiwialken im Kreiſe Dirſchau ift nunmehr erloſchen. 
Danzig, den 19. Iuli 1900. 
Derr a rear 
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hi. In dem Landgemeinde⸗Verlag Berlin W 30 Golpftraße II iſt eine Druckſchrift unter 

dem Titel „Das Nothteſtament“ mit Erläuterungen und Muſterbeiſpielen zum Preiſe von 75 3 

uro Exemplar erſchienen. 12 5 5 

emp Die Anſchaffung dieſer Druckſchrift kann ich den Herren Guts⸗ und Gemeindevorſtehern 

mpfehlen. a 
Danzig, den 16. Juli 1900. 


Der Vorſitzende des Kreis⸗Ausſchuſſes. 
— — Ei A er I IP u ° 
II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Dat , e ren e e e e e n 

N Für die Kanfifivaßen im Kreiſe Danziger Höhe ſollen die Lieferung der Unterhaltungs- 
as erialien pro 1900 und die Ausführung der Walzarbeiten pro 190] in Öffentlicher 
zeitation vergeben werden. 


Hierzu ſiehen folgende Termine an: 


us b 8 
Steine & 
| feiner |atoßer Sand 


I 


u Cubicmeter. 
PPP re Sauna 


Born. | 
Freitag, den f Uhr 


5 Ohra Gr. Trampken 27. Juli 19009 Lieferung von | 1691350: 1210 

: desgl. . 957 Walzarbeiten Fl Sl 

4 Prauſt.—-Fichtenkrug 1 10 Lieferung von 15 200 

desgl. e 1 10½] Walzarbeiten . 

N Prauſt—Roſtau 5 11½] Lieferung von 20 30 

7 Or fleſchkan. Grenzdorf 5 12 Lieferung von e 

sh Prauſt Straſchin 2 125 Lieferung von u 80 

9 Neuſchokkland⸗Renfahrmaſſer 2 1 Lieferung von —— 50 0 
Ruſſoſchin —Katzke , 1½ | Lieferung von — . 


m ——— 
180 | 105 | GR 
Die Termine werden im Geſchäftszimmer des Unterzeichneten im Kreishauſe Sand— 


24, vorderer Seitenflügel, 1 Treppe hoch, abgehalten. 4 Br ; 
und Die Hebt ane a goiher daſelbſt wie auch bei den betreffenden Chauſſeeaufſehern 
zwar; 1 


ruhe Ya 


ad 1, 2, 3, 4, 5 und 7 beim Chauſſecaufſeher Ranglack in Prauſt 
ad 6 und 9 beim ee DER 7 8 

| ad 8 beim C Hasler in Hochſtrieß 

einzusehen. ad 8 beim Chauſſeeaufſeher Ha } } 


Danzig, den 14 Juli 1900 
Der Kreisbaumeiſter. 


8 
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8. 23] (ar e e ee e e , 

Für die Kunſtſtraßen im Kreiſe Danziger Niederung ſollen die Lieferung der Unter⸗ 
haltungsmaterialien pro 1900 und die Ausführung der Walzarbeiten pro 1901 in öffentlicher 
Licitation vergeben werden. 

Hierzu ſtehen folgende Termine an: 


Steine Keiner ao Sand 
Cubiemeter. 
Vorm. 
Donnerſtag, den Uhr 
1 Roſtau —Letzkau 26. Juli 1900| 9 Lieferung von | 340 45 | 250 | 50 
2 desgl. 55 97 Walzarbeiten — — — — 
3 Danzig —Grebin 17 10 [Lieferung von 340 50 200 50 
4 desgl. 6 10½ Walzarbeiten — — — — 
5 Grebin Zugdam * 11 Lieferung von — — 50 20 
6 Woͤtzlaff—Käſemark 5 11½] Lieferung von — 50 20 
1 580 95 | 350 [140 


Die Termine werden im Geſchäſtszimmer des Unterzeichneten im Kreishauſe Sand: 
grube No. 24, vorderer Seitenflügel, ! Treppe hoch, abgehalten. 
Die Bedingungen find vorher daſelbſt wie auch bei dem Chauſſeeaufſeher Engelmann zu 
Wotzlatz einzuſehen. 
Danzig, den 14. Juli 1900. 
Der Kreisbanmeiſter. . 
95 Auf Grund § 2 des Geſetzes über die Schonzeiten des Wildes vom 26. Februar 1870 
und § 107 des Zuf eudiheltes Geſetzes vom 1. Auguſt 1883 wird für den Umfang des Regie 
rungs⸗ Venus Danzig feſtgeſetzt, daß die diesjährige Schonzeit 
1. für den Dachs mit dem Ablauf des 16. September, 
2. für Rebhühner und Wachteln mit dem Ablauf des 23. Auguſt, 
3. für Auer⸗, Birk und Faſanenhennen, Haſelwild und Hafen mit dem Ablauf des 
14. September 
ihr Ende erreicht. 
Danzig, den 14. Juli 1900. 
Der Bezirks⸗Ausſchuß zu Danzig. 
von Holwede. 


Nichtamtlicher Theil. 


10. Die Krankenkaſſe „Helios“ E. H. 136 (unter hoher ſtaatlicher Oberauſſicht un 
konzeſſionirt für das ganze Deutſche Reich) ſucht an allen Orten Deutſchlands vertrauenswürdig 
und zuverläſſige Vertreter bei hohen Bezügen. Meldungen find zu richten an die Direktiol 
Berlin C, Neue Schönhauſerſtr. 14. Beilage. 


